
 
Anne-Marie-Muhs, Krummbek (Schleswig-Holstein) 

 
Anne-Marie Muhs ist als Bauerntochter groß geworden und bewirtschaftet mit 
ihrem Mann in dritter Generation einen Biohof an der Ostseeküste. Neben der 
alten Hausschweinerasse dem „Angler Sattelschwein“, mästen sie Rinder und 
halten allerlei Kleintiere. Die in der hofeigenen Schlachterei hergestellten 
Fleisch- und Wurstwaren verkaufen sie auf Wochenmärkten in der Nähe und 
direkt am Hof. Artgerechte Haltung und ökologisches Futter lassen die Tiere 
langsam und gesund wachsen. Das Bio-Fleisch ist fein marmoriert und kräftig im 
Geschmack. Eine treue und wachsende Stammkundschaft belohnt sie dafür. 
„Wachstum um jeden Preis“, sagte Anne-Marie Muhs, „ist nicht unsere 
Philosophie“. Es geht uns um Qualität“. Der Hof ist mittlerweile viel besuchter 

Demonstrationsbetrieb für ökologischen Landbau und Lernort für Kinder. Der erste 
Bauernhofkindergarten bundesweit entstand auf ihrem Hof im Jahr 2000. 
Die „Wurzelkinder“ erleben ökologische Landwirtschaft im Einklang mit der Natur und vor allem mit 
allen Sinnen, sagt Anne-Marie Muhs. Die Kinder helfen beim Stall ausmisten, sie füttern die Schweine, 
sammeln Hühnereier – nach und nach entwickelte sich die Idee des „Natur-Erlebnis-Hofes“ und wird 
erfolgreich umgesetzt. Eine Naturspielpädagogin, eine Erzieherassistentin und eine Praktikantin des 
Freiwilligen Ökologischen Jahres sorgen für eine stetig wachsende Programmvielfalt. Anne-Marie 
Muhs arbeitet in der Bundesarbeitsgemeinschaft Lernort Bauernhof mit und gibt Seminare zum Thema 
Gründung von Bauernhofkindergärten. 
www.hofschlachterei-muhs.de 
www.schul-bauernhoefe.de 

 

http://www.anstiftung-ertomis.de/opencms/opencms/externe_links/hofschlachterei-muhs
http://www.anstiftung-ertomis.de/opencms/opencms/externe_links/schulbauernhoefe

